
HelsinKissBerlin 
 

AUSSTELLUNGEN 
 
 
Die Finnen sind nicht nur bekannt für große Musik. Auch mit neuer aufregender Kunst, ausgefallenem 
Design und origineller Mode können Sie im April bei mehreren Ausstellungen überzeugen. 
 
 

 
Hier alle Ausstellungen des HelsinKissBerlin Festivals auf einen Blick: 
 
 
 
07.03.–02.05.  HEL LOOKS – »Straßenmode« aus Helsinki 
  Mo 10:00–17:00, Di–Do 11:00–19:00, Fr 9:00–15:00 
  Ort: Finnland-Institut, Georgenstraße 24, S/U Friedrichstraße 

 
  Streetfashion aus Helsinki: Liisa Jokinen und Sampo Karjalainen fotografieren 
  skurrile und originelle Mode auf den Straßen Helsinkis. Mehr als sehenswert.  
  (http:// www.hel-looks.com) 

 
 
 

28.03.–02.05. Schichten der Erinnerung – Das Museum Kiasma in Berlin 
 ERÖFFNUNG: 01.04. 19:00 , Mo–Fr 10:00–19:00, Sa–So 11:00–16:00 

 Ort: Gemeinschaftshaus Felleshus der Nordischen Botschaften Rauchstraße 1, Bus 100, 200, 106, 187 
  
 Die Exposition »Schichten der Erinnerung« findet im Rahmen des zehnjährigen Jubiläums  
 des Helsinkier Museums für zeitgenössische Kunst statt. Das Kiasma ist zu einem wichtigen  
 und bedeutsamen Wegbereiter für zeitgenössische Kunst geworden. 
 Die Ausstellung in Berlin behandelt mit Hilfe von Werken etwa 20 zeitgenössischer finnischer  
 Künstler die Beziehung der kollektiven Erinnerung zur Kunst und zum Kunstverständnis. 
 
 
 
02.04.–27.04. Finnland – kleine Großmacht der Musik? 
 Mo–Fr 15:00–18:00, Sa–So 11:00–14:00, sowie zu allen Konzerten in der Philharmonie 
 Ort: Foyer der Philharmonie Berlin, Herbert-von-Karajan-Straße 1, S/U Potsdamer Platz 
 
 Die Wanderausstellung des Finnland-Instituts beleuchtet das finnische Musikleben von seiner 
 Entstehung im Mittelalter bis ins 21. Jahrhundert und versucht zu klären,  
 warum ausgerechnet aus dem kleinen Finnland so viel große Musik kommt. 
 
 
 
04.04.–02.05.  Die finnischen Designer ’07 
  Mo–Fr 10:00–18:00, Sa–So 12:00–18:00  
  Ort: Showroom Create Berlin e. V., Wallstraße 16, U Spittelmarkt 
 
  Die finnischen Designerverbände GRAFIA und ORNAMO präsentieren 
  » Die finnischen Designer 2007«  in den neuen Räumen von Create Berlin.  
  Mit dabei: Kunsthandwerk, Glaskunst, Textildesign, Modedesign, Industriedesign,  
  Grafikdesign und Möbeldesign. Die Ausstellung wird am 4. April um 20 Uhr eröffnet. 
 
 
 
04.04.–04.05.  Fennia Prize 2007 – Good Design Grows Global 
 Täglich 10:00–18:00, Ort: Internationales Design Zentrum Berlin, Reinhardtstraße 52,  
  S Hauptbahnhof, S/Friedrichstraße, U6 Oranienburger Tor 
 
  Der »Fennia Prize« des Design Forum Finland ist Finnlands begehrteste Auszeichnung 
  für Produktdesign. Die Ausstellung im Internationalen Design Zentrum Berlin präsentiert  
   die 22 Produkte und Konzepte der Preisträger von 2007. Das Eröffnungsseminar zur Ausstellung  

 findet am 4. April von 14 bis 17 Uhr in den Räumen des Internationalen Design Zentrums Berlin  
 statt. Die Ausstellung wird am 4. April um 18 Uhr eröffnet. 
 

 



04.04.–11.05. Helsinki by Night 
 Ausstellungsorte: 4 Galerien in der Bergstrasse, 10115 Berlin, U Rosenthalerplatz 
 
 Gallery TaiK präsentiert neue und aufregende Arbeiten aus dem Kreis der Helsinki School, 
 deren Künstler zu den Besten der Fotografie und Videokunst zählen. 
 Die Ausstellung zeigt in vier Berliner Locations vor allem Videokunst. 
 »Helsinki by Night« ist eine Kooperation mit der Berlin Biennale. 
 
 
 

16.04.–05.05. Fotoausstellung »Finnland, Erasmus und ich« 
 Ort: Foyer des Hauptgebäudes der Humboldt- Universität zu Berlin, Unter den Linden 6, S/U Friedrichstraße 
 
 Im Rahmen der Internationalen Woche der Humboldt-Universität zu Berlin  
 mit dem Schwerpunkttag Europa/Finnland präsentiert die Humboldt- Universität  
 eine Ausstellung mit Fotografien ehemaliger Austauschstudenten und Absolventen  
 zum Thema Studium und Leben in der finnischen Hauptstadt. 
 
 
 
 
 
Das Programm mit allen Veranstaltungen des HelsinKissBerlin Festivals, sowie einen Pressebereich 
mit weiteren Informationen und Bildmaterial zum downloaden, finden Sie auf der Webseite: 

 
http://www.helsinkissberlin.de 
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